
FAHRTEN- UND BETRIEBSPRAKTIKUMSKONZEPT  
 DES GYMNASIUMS KUSEL 

 
PRÄAMBEL  

Unser Gymnasium ist wie jede Schule nach den gesetzlichen Vorgaben 
verpflichtet, den Bildungsauftrag in erster Linie durch Erteilen von 
Unterricht zu erfüllen. Da aber außerunterrichtliche Veranstaltungen auch 
wichtige fachliche, pädagogische und soziale Funktionen erfüllen, kann und 
will die Schule solche Aktivitäten durchführen.  
Hierzu zählen sich aus dem Lehrplan ergebende und darin vorgeschriebene 
fachspezifische Exkursionen, ferner verpflichtende ein- und mehrtägige 
Schulveranstaltungen, sowie freiwillige ein- und mehrtägige Schulveranstal-
tungen. 

 
Diese Aktivitäten sind uns ein wichtiges Anliegen. Sie dienen der Aneignung 
allgemeinen Wissens, der Vertiefung fachspezifischer Kenntnisse und der 
Vernetzung fächerübergreifenden Denkens. Ebenso fördern sie die 
Beziehungen unter den Schülerinnen und Schülern,  zwischen der Schüler- 
und Lehrerschaft und zwischen dem Elternhaus und der Schule.  
Fach-, Kommunikations- und Sozialkompetenzen werden so gefördert und 
gestärkt. 
 
Diese Schulveranstaltungen sind fachlich und pädagogisch begründet. Sie 
müssen daher gründlich vor- und nachbereitet werden. Sie bilden einen 
integrativen Bestandteil des laufenden Unterrichts. 
 
Für alle Schulveranstaltungen gilt, dass der ausgefallene Unterrichtsstoff 
nachgearbeitet werden muss. Den Schülerinnen und Schülern wird dazu 
ausreichend Zeit eingeräumt. 
 
Aufgrund der Fürsorgepflicht kann bei leistungsschwachen Schülerinnen und 
Schülern die Teilnahme an außerunterrichtlichen Veranstaltungen untersagt 
werden.  
 
Für alle diese Aktivitäten muss aus rechtlichen, sozialen und pädagogischen 
Erwägungen ein bestimmter Kostenrahmen eingehalten werden.  
 
Die Erziehungs- und Bildungsziele können um so besser erfüllt werden, 
wenn von überschaubaren Gruppengrößen ausgegangen wird und die 
betreuenden Lehrerinnen und Lehrer auf Grund des Unterrichts die 
Schülerinnen und Schüler kennen bzw. einzuschätzen vermögen. 
 
Um die Kontinuität des Unterrichts zu gewährleisten, werden für die über 
den Unterricht hinausführenden Aktivitäten begrenzte zeitliche Korridore 
angestrebt. 



VERPFLICHTENDE FAHRTEN / VERANSTALTUNGEN 
  

 
5. Klasse 

 
 

Ziel:   Integration 
 
 
Durchführung:  3 Tage / 2 Übernachtungen 
    Klassenverband (Klassenleiter/in und weitere 
Aufsichtsperson) 
    kurz vor den Herbstferien 
    in räumlicher Nähe zu Kusel 
     

 
Kosten:   max. 80,00 – 90,00 Euro 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6. Klasse 
 
 
Ziel:   Förderung von Fremdsprachenkenntnissen 
    Kennenlernen der französischen Kultur 
    deutsch – französische Verständigung 
 
 
Durchführung:  eine Woche (5 Schultage) 
    Klasse 6 – Lerngruppe 1. Fremdsprache Französisch 
    gemeinsamer Aufenthalt mit der französischen Partnerklasse 
an 
    einem dritten Ort  (abwechselnd Frankreich Deutschland) 
    möglichst um die Osterferien 
 
 
Kosten:   ca. 220,00 Euro 
    (abhängig von Zuschüssen)  



 
7. Klasse 

 
 

Ziel:    Stärkung der Sozialgemeinschaft 
    Übernahme sozialer Aufgaben 
    Kennenlernen einer fremden Region mit ihren Spezifika 
    (St. Peter-Ording) 
 
 
Durchführung:  10 Tage 
    Klassenverband (in der Regel Klassenleiter/ in und weitere  
    Lehrkraft; Empfehlung: Elternbeteiligung) 
    in den beiden letzten vollen Wochen vor den Sommerferien 
    ein Vorbereitungstag und ein Nachbereitungstag 
(Präsentation) 
    Unterbringung jeder Klasse in einem eigenen Haus 
    Zusammenarbeit mit dem Elternhaus (Vor- und 
Nachbereitung) 
 
 
Kosten:   ca. 350,00 Euro 
 
 
 
 

 MSS 11 / Oberstufenfahrt 
 
 

Ziel:    allgemeine und fachliche Bildung 
    Förderung sozialer Kompetenz 
 
 
Durchführung:  vor den Sommerferien (6-7 Tage) 
    freie Wahl  
    verbindliche Vor- und Nachbereitung außerhalb der 
Unterrichts- 
    zeit (Präsentation, Bericht, Stellwand etc.) 
 
 
Kosten:   350,00 Euro  
 



 
MSS 12 / Betriebspraktikum 

 
 

Ziel:    Kennenlernen betrieblicher Strukturen 
 
 
Durchführung:  2 Wochen, kurz vor den Sommerferien 
    Betreuung durch Lehrerinnen und Lehrer 
    Ablauf: -  Praktikumsphase   

- Methodentrainingstag (vor den  
- Sommerferien) 

       - Präsentationstag zu Beginn des neuen Schuljahres 
für  
          MSS 12 (Plakate, Power-Point...); zusätzlich 
Vorstel- 
          lung des Arbeitsfeldes durch verschiedene 
Betriebe  
          sowie der eigenen Berufe durch Eltern und 
ehemalige  
          Schülerinnen und Schüler ( =Berufskundliche 
         Börse); evtl. freitags 
    Teilnahmebescheinigung durch die Schule über Praktikum 
und  
    Präsentationstag 
 
         
     
     
 
 
 

Fachspezifische Exkursionen 
 
 

Ziel:    Vertiefung fachspezifischer Kenntnisse 
 
 
Durchführung: rechtzeitige Bekanntgabe 
   Gewährung eines unterrichtsfreien Tages 
   vorzugsweise: 1. Woche nach den Sommerferien, 

1. Woche nach den Herbstferien 
1. Woche nach den Halbjahreszeugnissen 
in MSS 13 nach der Phase der 
Leistungsmessung 

 
 
 Kosten:  max. 150,00 Euro 
 
 
 
 



 
 
 
 

Wandertage 
 
 
Ziel:    Stärkung der Klassengemeinschaft 
 
 
Durchführung:  für OS, SEK I und SEK II:  3  Wandertage, 
    davon : 
    in 5 – 7:  max. eine Fahrt im Jahr 
    in 8:     max. zwei Fahrten im Jahr 
    in 9:    max. zwei Fahrten im Jahr 
        ein Wandertag im Rahmen der AIDS-Prävention  
        ein Wandertag in 9 oder 10 zur Durchführung einer  
        Betriebsbesichtigung 
    in 10:   max. zwei Fahrten im Jahr  
       ein Wandertag in 9 oder 10 zur Durchführung einer 
       Betriebsbesichtigung 
    in 11:    ein Wandertag, ein Wandertag als 
Betriebsbesichtigung, 
       ( dritter Wandertag als Studienfahrt ) 
    in 12:    zwei Kursarbeitstage 
       ( dritter Wandertag als Berufspraktikum ) 
    in 13:    ein Wandertag als Kursarbeitstag 
 
    einer der drei Wandertag  in der Projektwoche 
    keine kommerziellen Fahrten ( Vergnügungspark, Shopping) 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



FREIWILLIGE FAHRTEN / VERANSTALTUNGEN 
  
   
 
 

7.- 11. Jahrgangsstufe / Austausch Toucy - Frankreich  
 
 

Ziel:   Förderung von Fremdsprachenkenntnissen 
    Kennenlernen Frankreichs und seiner Kultur 
    dt. – frz. Verständigung 
 
 
Durchführung:  9 Tage im Mai 
    ca. 30 – 40 Schülerinnen / Schüler 
    jahrgangs- und klassenübergreifend 
    Gegenbesuch aus Frankreich 
    an zwei Unterrichtstagen gemeinsamer Schulbesuch der 
    Schülerinnen und Schüler 
 
 
Kosten:   ca. 105,00 Euro 
 
 
 
 

 
 

8. – 10. Klasse / Austausch Zalaegerszeg    - Ungarn 
     

 
Ziel:    Begegnung in einem erweiterten Europa 
    Kennenlernen Ungarns und seiner Kultur 
    Zusammenführung Jugendlicher verschiedener Ausbildungs- 
    einrichtungen und Schulen 
 
 
Durchführung:  7 Tage im April / Mai 
    Inanspruchnahme von max. 5  Unterrichtstagen 
    ca. 10 Schülerinnen / Schüler des Gymnasiums 
    schulartübergreifend ( GYM, BBS, RS ) 
    anschließender Gegenbesuch 
    Begleitung durch eine Lehrerin oder einen Lehrer des GYM    
    an zwei Unterrichtstagen Schulbesuch der ungarischen Gäste
    Zusammenarbeit mit dem Kreis Kusel 
 
 
Kosten:   ca. 150,00 EURO 



 
9. Klasse / Betriebspraktikum 

 
 

Ziel:    Kennenlernen betrieblicher Strukturen 
 

 
Durchführung:  Empfehlung an mögliche Abgängerinnen und Abgänger 
bzw. 
    leistungsschwache Schülerinnen und Schüler 

letzte Woche vor den Sommerferien,  
mögliche Weiter- 

    führung in den Sommerferien 
    Mindestdauer: eine Woche 
    Betreuung durch Lehrerinnen und Lehrer 
    Praktikumsbericht 
    Teilnahmebescheinigung durch die 

 Schule 
 
 
 
 
 

10. Klasse / Klassenfahrt 
 
 
 
(Durch den Beschluss der Gesamtkonferenz gestrichen. 22.6.06 
SEB beantragt Eintrag 27.6.06 
Schulausschuss beschließt Eintrag am 17.4.2007) 

Ziel:     Klassenfahrt 
Durchführung:   Im Klassenverband 

Möglichkeit einer  ein- oder mehrtägigen  
Fahrt 
Kein Unterrichtstag wird zur Vergügung  
gestellt 
Integration eines Wandertages 
(Montag oder Freitag wenn möglich) 

Kosten:   max. 120,00 Euro 
    Incl. Aller Leistungen 

incl. aller Leistungen 
(Fahrt, Übernachtungen, HP, sonstige 
 Leistungen) 

 



. 
   

10. Klasse / Gedenkstättenfahrt 
 
 

Ziel:    Auseinandersetzung mit dem Nationalsozialismus 
               Sensibilisierung gegen Rechtsradikalismus und Gewalt 
 
 
Durchführung:  4 Tage ( davon 3 Unterrichtstage) 
    im November 
    max. 30 Schülerinnen und Schüler des Religionsunterrichts  
    klassenübergreifend 
    inhaltlicher Bezug zum Geschichts- und Religionsunterricht 
    Beitrag zu „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“  
    intensive Aufarbeitung vor Ort und Nachbereitung in der Schule 
    Kooperation mit der ev. Jugendzentrale Kusel ( Zuschüsse ) 
 
 
Kosten:   ca. 100,00 Euro 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

MSS 11 / 13 Besinnungstage 
 
 

Ziel:    Auseinandersetzung mit der eigenen Religiosität 
    (Selbsterfahrung) 
    Stärkung der Gemeinschaft 
 
 
Durchführung:  Angebot an Schülerinnen und Schüler der Religionskurse 
    ( kursübergreifend, begrenzte Teilnehmerzahl ) 
    ganzheitliche Methoden 
    Organisation über ev. Jugendzentrale Kusel ( Zuschüsse ) 
    MSS 11: im unmittelbaren Anschluss an die Herbstferien 
    MSS 13: nach Notenschluss 
    jeweils 3 Tage 
 
 
Kosten:   ca. 50,00 Euro 
 
 
 



 
MSS 12 / Skifahrt 

 
 

Ziel:    Fachspezifische Fortbildung 
    ( Bewegung, Gesundheit, Umweltproblematik ) 
    soziale Integration 
 
 
Durchführung:  in der Woche vor den Osterferien 
    ( bei Überschneidung mit mündlichem Abitur Ausweichtermin ) 
    Schülerinnen und Schüler des LK Sport  
    (Auffüllen durch interessierte Schülerinnen / Schüler der GK) 
    max. 30 Schülerinnen / Schüler 
    max. 3 Lehrerinnen / Lehrer mit entsprechender Berechtigung 
      
 
Kosten:   ca. 350,00 Euro ( abhängig von Zuschüssen ) 
 
 
 
 
 
 
      

 
 

 
 

GÜLTIGKEIT DES KONZEPTES  
 

Das vorliegende Fahrtenkonzept gilt ab dem Schuljahr 2007 / 2008 für vier Jahre. 
 

 
Beschluss der Gesamtkonferenz vom 22.06.2006 

Abweichender Beschluss des Schulelternbeirats vom 27.06.2007 
Beschluss des Schulausschusses vom 17.04.2007 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
   
  


